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Klärwerk Waßmannsdorf
Reinigung von keramischen 
Belüfterkerzen

Das Klärwerk Waßmannsdorf hat
eine Reinigungskapazität von ca.
230.000 m3 Abwasser pro Tag. Die
Reinigung des Abwassers besteht
aus einer mechanischen und biolo-
gischen Behandlung.

Die biologische Reinigungsstufe be-
steht aus acht Belebungsbecken mit
einer feinblasigen Flächenbelüftung
und einen Gesamtvolumen von
203.600 m3. Das aerobe Volumen
des Klärwerkes Waßmannsdorf be-
trägt ca. 2 x 55.000 m3. 

Im biologisch aktiven Milieu des Belebtschlammbeckens haben Belüfterkerzen
zwangsläufig eine begrenzte Lebensdauer. Wenn Blasenbild und Druckverlust
nicht mehr den geforderten Ansprüchen genügen, war bisher die Erneuerung
der Belüfterkerzen geboten. Nun existiert jedoch mit der Reinigung und Wieder-
instandsetzung der verschmutzten Kerzen eine wirtschaftlich interessante und
nachhaltige Alternative.

VVeerrsscchhmmuuttzzttee  BBeellüüfftteerrkkeerrzzee

Anlage  zur  Reinigung  von
Belüfterkerzen

Die Luftverteilung in den aeroben
Zonen erfolgt über keramische Be-
lüfterkerzen mit einer Länge von
750 mm. Insgesamt befinden sich
ca. 3200 Kerzen in einem Becken. 

Nach 10 Jahren – Reinigen
oder Erneuern ?

Nach mehr als 10 Jahren Betrieb
wurde entschieden, die Belüfterker-
zen chemisch zu reinigen. Hierfür
wurde eine Anlage zur Reinigung der
Kerzen entwickelt, die aus 2 Wasch-
behältern, einem IBC-Container mit
5%iger HCl-Lösung, einem IBC-
Container für die gebrauchte Wasch-
lösung und einer Magnetkreisel-
pumpe besteht.

Die Waschbehälter werden mit den
gebrauchten Kerzen gefüllt. Die 5%-
ige Salzsäure-Lösung wird aus ei-
nem IBC-Container mittels Magnet-
kreiselpumpe in den Waschbehälter
gefördert. Die Einwirkzeit der Lösung
sollte in etwa 5-10 Stunden betra-
gen. Während der Einwirkzeit wird
gleichzeitig belüftet. Die Einwirkzeit
ist abhängig von dem Restsäure-
und Chloridgehalt der Waschlösung. 

Nach Beendigung eines Waschvor-
ganges wird die Lösung in einen
IBC-Container übergepumpt. Die
gereinigten Kerzen werden mit Be-
triebswasser gespült, dann aus den
Behältern entfernt und getrocknet. 

Die Waschbehälter werden dann er-
neut mit den zu reinigenden Kerzen
gefüllt. Der Waschvorgang beginnt
von Neuem. Eine Waschlösung kann
bis zu 4-6 Mal eingesetzt werden.
Wenn die Säure verbraucht ist, wird
die Salzsäure-Lösung in das betriebs-
eigene Abwassersystem abgelassen.

Reinigungskosten ca. 30% 
des Neupreises

Die Kosten für Aus- und Wiederein-
bau der Kerzen fallen analog zu ei-
ner Kerzenerneuerung an. Die Reini-
gung pro Kerze beträgt ca. 1/3 des
Kerzenneupreises. Nach diesem Prin-
zip wurden bisher bereits 12.000
Kerzen gereinigt und wieder einge-
baut.
Um festzustellen ob die Belüfter noch
ihre Leistungskapazität, hinsichtlich
Druckverlust und Blasenbild haben,
kann eine benutzte Kerze während
des Betriebes ausgebaut und in ei-
nem unabhängigen Labor unter-
sucht werden. 
Ansprechpartner:
E&P Anlagenbau GmbH, Frau John 
Tel.: +49 (0)30-75 44 92 35
KW Waßmannsdorf, Herr Winkelmann
Tel.: +49 (0)30-86 44 70 27
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Den aktuellen Stellenmarkt 
für Fachleute im 
Bereich Wasser+Abwasser 

Hier veröffentlichen wir ihre Stellen-
anzeige! Mehr als 3000 Leser aus
kommunalen und gewerblichen Ab-
wasserreinigungsbetrieben, kommu-
nalen Behörden sowie Hochschulen,
Ingenieurbüros und branchenrelevan-
ten Fachfirmen bilden die Zielgruppe
für Ihre Stellenanzeige. 

Links und Literaturtipps

Um bestimmte Themen aus dem Be-
reich Wasser+Abwasser zu vertiefen,
finden Sie hier Links zu branchenrele-
vanten Infoportalen, Enzyklopädien,
und weiterführende Literatur zu Fach-
artikeln aus der Wasserlinse.

Appetit bekommen? 
die-wasserlinse.de 
erwartet Sie mit ganz 
neuen Schmankerln.

Ab sofort bietet die
Wasserlinsen-Homepage
www.die-wasserlinse.de
neue Spezialitäten:

Das neue 
Wasserlinsenmenü 
im Netz

9/2009  DDiiee  WWaasssseerrlliinnssee® 9

Das gKu VE München-Ost sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine/n

Abwassermeister/in
Die Kläranlage des gKu VE München-Ost ist für 135.000 EW ausgelegt und verfügt über eine
mechanische, biologische und chemische Reinigungsstufe mit Faultürmen und Zentrifugen zur
Schlammentwässerung.

Das Aufgabengebiet umfasst die verfahrenstechnische Beaufsichtigung der Anlagen, die Stellver-
tretung des Abteilungsleiters, die Kontrolle des Betriebsmitteleinsatzes sowie die Überwachung und
Mitarbeit an den gesamten Entwässerungsanlagen.

Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in mit ausgeprägtem Verantwortungsbewusstsein und der Fähigkeit 
zur Mitarbeiterführung. Erwartet werden eine abgeschlossene Ausbildung als Abwassermeister/in 
und gute EDV-Kenntnisse. Die Bereitschaft zur Übernahme von Rufbereitschaft und Wochenenddienst
sowie der Besitz des Führerscheins Klasse B (3) werden vorausgesetzt.

Die Bezahlung erfolgt entsprechend der Qualifikation nach TVöD.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an das 
gKU VE München-Ost, Personalverwaltung, Blumenstr. 1, 85586 Poing.

Für Fragen steht Ihnen gerne unser Betriebsleiter Herr Lippacher (Tel.: 08121/701-120) 
zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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